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Liebe Gemeindeglieder!

Pfingstsonntag,  28. Mai 2023. 
Es  ist  17.24 Uhr. 
Meine Frau, unsere jüngere Tochter und 
ich stehen hoch oben auf dem Gerüst am 
Turm der Peterskirche. Herrlichster Son-
nenschein. Weite Sicht über die Dörfer, 
Felder und Wälder der Ostalb. 

Das ist aber nicht der einzige Grund, 
warum wir ein von mir schon länger ge-
plantes Vorhaben gerade an diesem Tag 
und zu dieser Stunde umsetzen. - In Re-
gensburg läuft die Partie SSV Jan Re-
gensburg gegen den FC Heidenheim. 
Letzter Spieltag der 2. Bundesliga. Hei-
denheim hat den Relegationsplatz zwar 
schon sicher, könnte aber bei einem Sieg 
direkt in die Bundesliga aufsteigen. 
Doch die Heidenheimer liegen zu die-
sem Zeitpunkt 2:1 hinten. Und um nicht 
dauernd auf die Uhr und den Liveticker 
schauen zu müssen - habe ich vorge-
schlagen, dass wir jetzt zu dritt auf den 
Kirchturm steigen. 

So nahe waren wir der vergoldeten Ku-
gel und dem Stern auf dem Kirchturm 
noch nie. - Da plötzlich: Jubelgeschrei im 
Dorf. Vom Kirchturm aus hören wir es 
von mehreren Seiten. Sollte Heidenheim 
tatsächlich der Ausgleich gelungen 
sein? 

Wir steigen am Turmgerüst herunter. 
Schon das Anbringen dieses Gerüstes ist 
eine Meisterleistung. Wind und Wetter 
muss es standhalten und darf nicht zu 
schwer sein wegen der Statik. Überhaupt 
konnten wir in den letzten Monaten die 
Handwerkskunst in meisterlicher 
Vollendung bewundern. Angefangen 
von den Zimmerleuten über die Maler, 
Spengler bis zu den Restauratoren. - Ich 
schaue zum Maibaum hinüber, der gera-
de am gewohnten Ort steht mit all den 
angebrachten Tafeln der verschiedenen 
Zünfte. Hut ab vor diesen Handwerks-
leuten.

17.30 Uhr ist es inzwischen geworden. Da 
- wieder: noch größeres Jubelgeschrei 
aus dem Dorf als 6 Minuten zuvor. Soll-
ten es die Fußballer wirklich geschafft 
haben, das Spiel in Regensburg zu dre-
hen? - Nun schaue ich doch aufs Handy. - 
Tatsächlich. Der FC Heidenheim führt 
3:2. Und ein dritter Jubelschrei im Dorf 
kurz darauf macht das für alle FCH Fans 
überaus erfreuliche Endergebnis fest. 

Diesen Tag, diese Stunde werde ich nie 
mehr vergessen. Zwei Ereignisse zur 

Angedacht

Zwei Ereignisse zur gleichen Zeit
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gleichen Zeit haben sich in der Erinne-
rung verknüpft. Und die bleibt. - 

Was haben Menschen in der Peterskir-
che erlebt? Was bedeutet diese Kirche 
für sie? Weshalb ist es wichtig, diesen 
Raum zu erhalten?

Diese Fragen haben wir im Herbst 2021 
an eine Gruppe von ca. 25 Personen ge-
stellt, die sich im Gemeindehaus ver-
sammelt hatten, um Ideen und 
Vorschläge einzubringen, wie wir das 
Großprojekt Sanierung Peterskirche als 
Kirchengemeinde finanziell stemmen 
können.

Die Antworten waren berührend. Viel ist 
seither geschehen. Und wenn Sie diesen 
Gemeindebrief in Händen halten, sind 
die handwerklichen Arbeiten auch am 
Turmhelm kurz vor der Vollendung oder 
sogar schon abgeschlossen.

„Wie lieblich sind deine Wohnungen, 
HERR Zebaoth! Meine Seele verlangt 
und sehnt sich nach den Vorhöfen des 
HERRN; mein Leib und Seele freuen sich 
in dem lebendigen Gott. Der Vogel hat 
ein Haus gefunden und die Schwalbe ein 
Nest für ihre Jungen - deine Altäre, HERR 
Zebaoth, mein König und mein Gott. 
Wohl denen, die in deinem Hause woh-
nen; die loben dich immerdar. Wohl den 
Menschen, die dich für ihre Stärke halten 
und von Herzen dir nachwandeln!“ 

Diese Worte aus Psalm 84, Verse 2-6, be-
rühren mich. 

Gewiss: Gott ist uns Menschen überall 
gleich nah, ob zu Hause, im Wald, in den 
Bergen oder am Meer. Aber das Gottes-
haus markiert doch einen Ort, an dem 
Menschen zusammen kommen, Freude 
und Leid miteinander teilen. Gemein-
sam singen, beten, hoffen und auf Got-
tes Wort hören. Nicht abgelenkt werden 
von der Kaffeemaschine, dem Handy 
oder der Rechnungsablage auf dem 
Schreibtisch.

Welche Erinnerungen verbinden Sie mit 
dem Kirchengebäude? Was berührt Sie 
an den Worten aus Psalm 84? Welche 
Bitte, welches Lob bewegt Sie, das Sie vor 
unseren Gott bringen möchten? 

Übrigens: Wenn die Baustelle an der Pe-
terskirche beendet ist, wird die Kirche 
auch wieder tagsüber geöffnet sein. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich 
nun eine erholsame Urlaubszeit mit der 
Möglichkeit, auch am Urlaubsort die Kir-
chen zu besuchen. Orte, an dem unser 
Herr Jesus wohnt, und man IHM begeg-
nen kann. 

Ihr 

Angedacht
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Pfarrer Bernhard Grupp aus Königs-
bronn und seine Frau Elke aus Notzingen 
sind seit 2000 mit der Deutschen Missi-
onsgesellschaft (DMG) bei den Canela-
Indianern in Brasilien. Sie haben drei 
Kinder im Alter von 25 bis 18 Jahren und 
waren in dieser Zeit vier Mal für Reise-
dienste zurück in Deutschland. Bei uns in 
Dettingen waren Grupps 2022 / 2023 zu 
den Bibeltagen im November, beim 
Frauenabend, beim Treffpunkt G, im Re-
ligionsunterricht und im Konfirmanden-
unterricht.

IIhhrr  kkeehhrrtt  jjeettzztt  iimm  SSoommmmeerr  22002233  wwiieeddeerr  zzuu  
ddeenn  CCaanneellaass  zzuurrüücckk..  WWoorraauuff  ffrreeuutt  IIhhrr  EEuucchh  
bbeessoonnddeerrss??
Auf das Wiedersehen mit der Canela-
Gemeinde bzw. allen Canelas und alles 
gegenseitige Erzählen. Ebenso auf das 
Wiedersehen mit der Gemeinde und un-
seren Freunden in der Stadt. Sie haben 
uns während den zwei Jahren Reise-
dienst treu im Indianerdorf vertreten.

WWiiee  hhaabbtt  IIhhrr  iinnzzwwiisscchheenn  mmiitt  ddeerr  CCaanneellaa--
GGeemmeeiinnddee  KKoonnttaakktt  ggeehhaalltteenn??
Über WhatsApp! Seit Corona haben im-
mer mehr Canelas Satelliteninternet. Sie 
schreiben gerne bzw. rufen an. Ich schi-
cke im Anhang jede Woche eine Predigt 
rüber. Die liest dann einer vor. Das 
klappt ganz gut.

IIhhrr  sseeiidd  jjeettzztt  üübbeerr  2200  JJaahhrree  iinn  ddeerr  MMiissssiioonns-s-
aarrbbeeiitt..  WWeellcchhee  VVeerräännddeerruunnggeenn  ggaabb  eess  iinn  
ddiieesseerr  ZZeeiitt  bbeeii  ddeenn  CCaanneellaass??
Die erste ist, dass es nun eine Kirche - 
Gemeinde wie Gebäude - gibt. Vor 20 
Jahren gab es keine Gemeinde! So 
strahlt nun das „Licht der Gottesliebe“ im 
Dorf durch das Leben unserer Mitchris-
ten dort.
Es gab natürlich auch viele andere Ver-
änderungen: 1.) Die Bevölkerungszahl 
wuchs von 1.600 auf 2.600. 2.) Seit 2005 
gibt es Strom und damit Kühlschränke, 
Fernseher, Handys. 3.) Die Schule hatte 
anfangs 8 „weiße“ Lehrer. Inzwischen 
sind es über 25 eigene Canelas; auch 
manche von der Kirche. 4.) Die Kranken-
station wurde Gott sei Dank moderner 
und besser ausgerüstet. 5.) Zum Pflügen 
des Feldes leihen sie sich immer öfters 
einen Traktor beim „Weißen“ aus. 6.) Der 
Weg ins Indianerdorf wurde viel besser.
Die Spannung zwischen Kultur und Mo-
derne wird durch den Fortschritt und 
den zunehmenden Kontakten zur Au-
ßenwelt stärker. Die Canelas diskutieren 
viel darüber. Oft schwingt die Angst mit, 

Im Interview

Seit 23 Jahren in Brasilien

Ehepaar Grupp bei den Canela-Indianern
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nicht mehr als besonders zu gelten bzw. 
keinen Anspruch auf ihr Reservat zu ha-
ben, wenn sie „wie die Weißen“ sind. Ge-
nau in diese Suche nach dem Selbstwert 
bringt der Glaube die beste Lösung. Auch 
fördert die Bibel in ihrer Sprache die ei-
gene Identität. Es ist ihre Mutter- und 
Herzenssprache.

IIhhrr  hhaatttteett  mmeehhrreerree  PPrroojjeekkttee  iinn  ddiieesseenn  JJaah-h-
rreenn  ......
Ja, von der Hörbibel der gesamten Cane-
la-Bibel (AT in Auszügen, NT komplett), 
dem Jesus-Film, Lese- und Schreibunter-
richt für Erwachsene, einer wunderschö-
nen Canela-Kinderbibel bis hin zum 
Kirchbau im großen und gerade auch im 
kleinen Dorf.

UUnndd  wwaass  sstteehhtt  jjeettzztt  aann,,  wweennnn  iihhrr  zzuurrüücck-k-
kkoommmmtt??
Vor allem Schulung der Mitarbeiter und 
Anbindung an den evangelischen Ge-
meindeverband. Ziel des jetzigen zwei-
jährigen Einsatzes ist es, die Gemeinde 
selbständig zu machen.

WWiiee  vviieellee  CChhrriisstteenn  ggiibbtt  eess  bbeeii  ddeenn  CCaanneellaass  
((BBeevvööllkkeerruunngg::  22770000  iinn  uunnsseerreemm  GGeebbiieett,,  
11550000  iimm  aannddeerreenn))??
Wir haben 62 Getaufte in unserem Ge-
biet mit zwei Dörfern, im anderen Gebiet 

(50 km entfernt) sind es nur 6. Manche 
sind leider ein wenig lau geworden. Aber 
zum Gottesdienst kommen gut 50-60. 
Und zum Kinderprogramm kommen 
sonntags immer ca. 100 Kinder.

WWiirrdd  ddiiee  GGeemmeeiinnddee  ddoorrtt  iirrggeennddwwaannnn  oohhnnee  
MMiissssiioonnaarree  zzuurreecchhttkkoommmmeenn??
Das ist unsere feste Zuversicht. Bei Pau-
lus ging es auch so. Und Jesus ist dersel-
be und wirkt durch seinen Heiligen Geist 
bis heute in der weltweiten Christenheit. 
Es gibt jetzt schon treue Mitarbeiter un-
ter den Canelas.

DDuurrcchh  EEuurreenn  WWeecchhsseell  ((44  bbzzww..  55  JJaahhrree  BBrra-a-
ssiilliieenn  --  11  JJaahhrr  DDeeuuttsscchhllaanndd))  hhaabbtt  iihhrr  aauucchh  
eeiinneenn  ggeesscchhäärrfftteenn  BBlliicckk  aauuff  ddiiee  EEnnttwwiicck-k-
lluunnggeenn  iinn  DDeeuuttsscchhllaanndd  ......
Ja, z.B. ist die Entkirchlichung rasant an-
gestiegen. Auch sehen wir, dass viele bis-
her biblisch-klaren Gruppierungen 
entweder eine bibel- und damit letzt-
endlich Jesus-kritische Sicht haben oder 
sich charismatisch-pfingstlerischen 
Strömungen öffnen. Beide Richtungen 
basteln sich ihre spezielle Jesus-Nachfol-
ge zusammen.
Gesellschaftlich fällt uns - meist bedenk-
lich - auf, dass Gemeinsamkeiten immer 
weniger und vieles individuell beliebiger 
wurde. Positiv ist zu beobachten, dass 

Im Interview
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viele aufgrund von dieser Vielfalt auf der 
Suche nach Sinn und Wahrheit sind und 
wir als Christen viele Chancen haben.

WWeellcchheess  BBiibbeellwwoorrtt  hhaatt  EEuucchh  ggeepprrääggtt??
Es sind sogar zwei Bibelworte: Psalm 96, 
13 hat uns nach Brasilien gewiesen und 
stärkt uns immer noch: „Erzählt unter 
den Heiden von seiner Herrlichkeit, un-
ter allen Völker von seinen Wundern!“ 
Das Wort macht uns immer wieder neu 
Mut, den Canelas von unserem herrli-
chen Gott zu erzählen. Dann hat uns 
Psalm 112, 2 sehr geholfen, als wir unsere 
Kinder nach und nach in Deutschland 
lassen mussten: „Die Kinder der From-
men werden gesegnet sein.“ Gottes rei-
cher Segen machte unser Herz voller 
Sorgen ruhig. 

WWaass  mmööcchhtteett  IIhhrr  uunnsseerreenn  KKiirrcchheennggeemmeeiin-n-
ddeenn  iinn  DDeettttiinnggeenn  uunndd  BBiissssiinnggeenn--HHaauusseenn  
ffüürr  ddiiee  ZZuukkuunnfftt  mmiitt  aauuff  ddeenn  WWeegg  ggeebbeenn??
Bleibt treu bei Jesus und seinem guten 
Wort. Ladet gerne ein - besonders die, 
die im Dorf weniger beachtet sind (vgl. 
Lk 14, 23). Werdet, seid und bleibt gerne 
Mitarbeiter: Jesus, der beste Herrscher 
der ganzen Welt, unser Herr, ist es mehr 
als wert! Freut Euch, als Kirchengemein-
den verbunden zu sein und pflegt diese 
Verbundenheit. Für uns in der Indianer-
arbeit ist die Verbundenheit eine außer-
gewöhnliche Stärkung und ein großer 
Segen.
VViieelleenn  DDaannkk  ffüürr  ddaass  IInntteerrvviieeww..  WWiirr  wwüün-n-
sscchheenn  EEuucchh  eeiinnee  bbeewwaahhrrttee  RReeiissee  uunndd  eeiinnee  
ggeesseeggnneettee  AArrbbeeiitt  iinn  BBrraassiilliieenn..

Durch das Interview führte 
Pfr. Christoph Hillebrand

Im Interview

Im Zuge der anstehenden Verwaltungs-
reform in unserer Landeskirche gibt es 
einen Wechsel in unserer Kirchenpflege. 
Unsere Kirchenpflegerin von Dettingen 
und Bissingen-Hausen, Regina Mack, 
wird zum Jahresende ihren langjährigen 
Dienst in unseren Kirchengemeinden 
beenden. Barbara Flath, Kirchenpflege-
rin in Heuchlingen-Heldenfingen wird 
bereits jetzt ab Juli bei uns in die Aufga-
ben der Kirchenpflege mehr und mehr 
einsteigen und ab 1. Januar 2024 die Auf-
gaben voll übernehmen. Es gibt also in 
den nächsten Monaten einen geordne-
ten Übergang. 

Wir wünschen Regina Mack bei ihren 
neuen Aufgaben und Barbara Flath (im 
Bild) für ihren Dienst bei uns Gelingen 
und Gottes reichen Segen.

Ein neues Gesicht in der Kirchenpflege

Barbara Flath ist für unsere Gemeinden zuständig 
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Eineinhalb Jahre ist es jetzt her, dass wir 
Kontakt mit unseren Ansprechpartnern 
Esther Kuhn und Bertram Haas (Inte-
grierte Beratung: Struktur - Pfarrdienst - 
Immobilien: „SPI“) und Ulrike Scheifele 
und Arne Gigling (Projekt „Geistlich lei-
ten“) aufgenommen haben.

Im Sport würde man sagen. „Wir biegen 
nun auf die Zielgerade ein.“ Nach vielen 
Beratungen, Gesprächen und Sitzungen 
ist aus Sicht der beiden Gremien in Det-
tingen und Bissingen eine Fusion unse-
rer Kirchengemeinden sinnvoll und 
vernünftig. 

Sie soll zum 01.01.2025 vollzogen wer-
den. Für 2024 ist es nicht möglich, da das 
Rechnungswesen im Kirchenbezirk Hei-
denheim 2024 auf ein ganz neues Sys-
tem umgestellt wird und wir deshalb mit 
unserem Vorhaben warten müssen.

Warum ist eine Fusion sinnvoll? Wie ist 
unsere gemeinsame Geschichte? Was 

ändert sich im Blick auf Struktur, Haus-
halt und Gemeindeleben? Wie geht es 
nach einem Beschluss der Kirchenge-
meinderatsgremien weiter? - 
Auf diese Fragen möchten wir Ihnen bei 
zwei Terminen Auskunft geben und 
nehmen natürlich gerne Ihre Fragen, 
Rückmeldungen, Anregungen und 
Wünsche mit in unsere finalen Beratun-
gen auf.

Gemeindeversammlungen sind recht-
lich vorgeschrieben, bevor wir in den 
Gremien einen endgültigen und binden-
den Beschluss fassen können. Ebenso ist 
vorgeschrieben, dass es in beiden Kir-
chengemeinden Dettingen und Bissin-
gen-Hausen eine eigene Versammlung 
geben muss. -

Im Anschluss an den sonntäglichen Got-
tesdienst laden wir schon jetzt alle Ge-
meindeglieder und Interessierte herzlich 
ein:

In Bissingen-Hausen 
am Sonntag, 22. Oktober:

10.00 Uhr Gottesdienst (Vorläuten)
10.45 - ca. 12.00 Uhr Gemeindever-

sammlung

In Dettingen 
am Sonntag, 29. Oktober:

9.30 Uhr Gottesdienst (Vorläuten)
10.30 - ca. 11.45 Uhr Gemeindever-

sammlung

Überblick

Gemeindeversammlungen auf dem Weg zur Fusion

Wir wollen zusammenwachsen
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Nach den Gemeindeversammlungen 
gibt es verpflichtende Kirchengemein-
deratssitzungen, die die Versammlun-
gen auswerten.
Danach kann ein definitiver Beschluss 
erfolgen und der Antrag beim Oberkir-
chenrat eingereicht werden.

Die Gespräche mit dem SPI kommen mit 
der Antragsstellung zum Ende. Ulrike 
Scheifele und Arne Gigling werden uns 
auch in den nächsten Jahren noch beim 
Zusammenwachsen begleiten.

Die ersten Informationen zum Pfarrplan 
2030, bei dem in unserem Kirchenbezirk 

Heidenheim weitere 8 Pfarrstellen ge-
kürzt werden müssen, haben uns in un-
serem Vorhaben bestätigt. Wir werden 
dann in der nächsten Zeit Gespräche mit 
Heuchlingen-Heldenfingen aufnehmen.

Schon jetzt sind wir vom KGR gerne zu 
Auskünften bereit. Sprechen Sie uns an, 
oder schreiben Sie uns, per Post oder per 
Mail. 

Und begleiten Sie uns auch weiterhin im 
Gebet. Wir brauchen Ihre Fürbitte, damit 
das Vorhaben mit Gottes Hilfe gelingt.

Pfarrer Christoph Hillebrand

Überblick

Ausflug für die Mitarbeiter beider Gemeinden

Gemeinsamer Mitarbeitertag
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
am Sonntag, 01. Oktober 2023 möchten 
wir Sie und Euch zu einem Ausflug nach 
Blaubeuren einladen. Der Ausflug soll 
ein kleines Dankeschön sein für den 
großen Einsatz in unseren Kirchenge-
meinden.
Folgendes ist bisher geplant: Treffpunkt 
9.15 Uhr in Dettingen, Bissingen, Hau-
sen. Fahrt mit Privat-PKWs nach Blaube-
uren. Dort findet um 10.30 Uhr der 
Erntedankgottesdienst mit Pfarrerin Ire-
ne Palm und der Kinderkantorei in der 
Stadtkirche Peter und Paul statt. Da es 
mit Parkplätzen in Blaubeuren so eine 
Sache ist, sind die Zeiten gut bemessen. 
Im Anschluss an den Gottesdienst keh-
ren wir in den Gasthof Löwen ein, das Es-
sen (kleine Karte) ist frei, Getränke 
bezahlt jeder selbst. Um 14.00 Uhr gibt 

es das Angebot, mit dem Blautopfbähn-
le eine Runde durch Blaubeuren zu fah-
ren oder sich mit „Kellermeister 
Gregorius“ auf die Spuren des Klosters 
Blaubeuren zu begeben. Die Kosten 
übernimmt die Kirchengemeinde. Wer 
mag, kann im Anschluss noch in ein Café 
gehen. 
Für unsere Planung sind folgende Aus-
künfte bis 15. September sehr wichtig 
(Gemeindebüro): Wer geht mit? Kann je-
mand seinen PKW als Mitfahrgelegen-
heit anbieten? Wer möchte noch in ein 
Café gehen, damit wir dort auch reser-
vieren? 

In Vorfreude auf den gemeinsamen Tag, 

Ihre/Eure Kirchengemeinderatsgremien 
mit Pfarrer Christoph Hillebrand
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Rückblick

Das Osterfest in diesem Jahr war wieder 
etwas ganz Besonderes. 
Uns als Kinderkirche hat es sehr gefreut, 
wie viele Menschen morgens um 6.00 
Uhr in die Mergelgrube gekommen sind 
und das Osterfeuer mit uns bestaunt ha-
ben. Es war toll, einige Lieder mit dem 
Posaunenchor oder mit der Gitarre zu 
singen und ein Anspiel über die Em-
maus-Jünger zu sehen.

Im Anschluss stand der 
Cafe Bus „Café 300“ 

mit warmen Geträn-
ken und leckeren 
Kuchen bereit. Es 

war eine sehr schöne, 
wenn auch ungewöhnli-

che Zeit für Gespräche und Beisammen-
sein.

Ab 10.00 Uhr gab es auf dem Osterweg 
neun Stationen der Kinderkirche und der 
katholischen Kirchengemeinde Gerstet-
ten zu erleben. 

An den Stationen war vieles 
rund um das Thema Ostern und 
AUFERSTEHUNG zu entdecken.

Genau das war auch das Lösungswort,  
das man auf die Lösungskarte eintragen 
konnte, wenn man an jeder Station den 
richtigen Buchstaben notiert hatte.

Gelungener Osterweg in Dettingen

Auf der Suche nach AUFERSTEHUNG

Station zum 
Einzug Jesu in 
Jerusalem. Je-
sus setzt sich 
auf einen Esel, 
die Menschen 
legen Kleider 
auf die Straße.

Ostern ist der 
Sieg über Tod, 
Tränen und 
Trauer. Bei die-
ser Station 
konnte man 
Namen von 
Verstorbenen 
und anderen 
Traurigkeiten 
auf einen Stein 
schreiben.

Kathrin Kramer



11

In der Bibel ist mehrfach vom täglichen Brot die Rede. Besonders das Fladenbrot war 
damals ein wichtiges Grundnahrungsmittel. Die einfachen Leute verwendeten dazu 
Gerstenmehl. Gerste war im Nahen Osten bis zur Zeit des Neuen Testaments das 
wichtigste Getreide. Du kannst auch Weizenmehl oder ein Vollkornmehl verwenden.

Mitmach-Tipp: Fladenbrot selber backen

Zutaten: 500 g Mehl, 1 ½ Teelöffel Salz, 2 EL 
Olivenöl, ca. 360 ml warmes Wasser, 
1 TL Zucker, 1 Päckchen Trockenhefe, evtl. 
Sesam oder Schwarzkümmelsamen
Zubereitung:
- Alle trockenen Zutaten in einer Schüssel 
miteinander vermengen.
- Wasser mit Olivenöl mischen, zu den restl. 
Zutaten in die Schüssel geben und alles zu 
einem weichen Hefeteig verkneten. Den Teig 
ca. 1,5 Std. an einem warmen Ort ruhen lassen.
- Danach den Teig durchkneten, auf eine bemehlte Arbeitsfläche geben und in 8 
gleiche Portionen aufteilen. Die 8 Teiglinge auf ein Blech mit Backpapier legen. Nun 
soll der Teig noch einmal ca. 20 Minuten ruhen.
- Wenn du das magst, kannst du jetzt noch die Teiglinge mit Wasser bestreichen und 
dann Körner wie Sesam oder Schwarzkümmel darauf streuen.
- Im vorgeheizten Backofen bei 250 Grad ca. 7 bis 9 Minuten backen.
Texte und Bild oben: Christian Badel, www.kikifax.com, In: Pfarrbriefservice.de, Bild unten: pixabay

Aus der Bäckerei: Unser tägliches Brot
In Tabeas Straße 
gibt es zwei 
Bäckereien gleich 
nebeneinander. 
Einige 
Unterschiede gibt 
es schon. Findest 
du die sieben 
Dinge, in denen 
sich die Bilder 
unterscheiden? 

Auflösung: Brezel in der Tür, Halstuch des Bäckers, Anzahl der Brote im Schaufenster, Brezel beim Hund, Schriftzug 
Bäckerei, Brezel im Schriftzug, Backschieber

Kinderseite



12

Rückblick

Missionsabend mit DIGUNA

Musik als Mittel zur Evangelisation
Martin Mischnik, im Bild mit seiner zweiten Ehefrau Elfriede, 
hat seine Arbeit bei der Misssionsgesellschaft DIGUNA mitt-
lerweile an die nächste Generation weitergegeben. Er hat eine 
Radiostation zur Weitergabe von Gottes Wort aufgebaut und 
Posaunenarbeit in Slums gegründet, um Menschen das Evan-
gelium näher zu bringen. 
Die beiden verbringen nun jeweils ein halbes Jahr in Kenia und 
in Deutsch land. 

Trotz Unterbesetzung aufgrund 
nicht erteilter Visa präsentierte 
sich der Chor stimmgewaltig und 
typisch afrikanisch: feurig, impul-
siv, locker,  mitreißend.

Volles Haus im Dettinger Gemeindesaal: Ein Mitarbeiter der Missionsgesellschaft übersetzt die Pre-
digt des kenianischen Pastors über  die Heilung  von zwei Blinden und verweist auf die geistige und 
spirituelle Blindheit, von der Jesus uns heilen kann, um "Leben und volle Genüge" zu bekommen.

Hannelore Staudinger 
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Bei strahlendem Sonnenschein am 18. 
Juni 2023 feierten wir im Garten des Ge-
meindehauses Bissingen den traditio-
nellen Wandergottesdienst. Für fast alle 
Bissinger ist die Örtlichkeit fußläufig, al-
so ohne Wanderung, erreichbar, viele 
Besucherinnen und Besucher aus ande-
ren Ortschaften wählten für die Anreise 
einen fahrbaren Untersatz anstatt 
Schusters Leisten. Für die eine oder den 

anderen war allerdings tatsäch-
lich der Name auch Pro-

gramm. Bei der Wanderung 
von Dettingen nach Bissin-

gen gab es für die Wanderer 
einiges Sehenswerte zu entde-

cken, schöne Kornblumen zum 
Beispiel. 

Vor der Sonne durch ein aufgespanntes 
Tarnnetz, Bäu-
me und Sträu-
cher geschützt, 
griff Pfarrer Hil-
lebrand in sei-
ner Predigt das 
auf der Wande-
rung Gesehene 
auf. 

Musikalisch begleitet wurde der Gottes-
dienst durch den Posaunenchor Bissin-
gen-Hausen. 

Nach dem Gottesdienst konnte dann 
auch der Körper gestärkt werden. Zum 
Mittagessen wurde zum Kartoffelsalat 
Schweinehals oder Chilibauch angebo-
ten, alternativ vegetarische Maulta-
schen, im Anschluss Kaffee mit Zopf. 
Im schönen Ambiente des Gemeinde-
hausgartens wurde noch das ein oder 
andere entspannte Gespräch geführt. 
Im Vergleich zu den Jahren vor Corona 
war die Anzahl der Besucher geringer. 
Weil ein Gottesdienstbesuch im Freien 
mit anschließendem Mittagessen schön 
und entspannend ist, hoffen wir auf eine 
gut besuchte Fortsetzung im Jahr 2024  – 
in Bissingen oder bei einer anderen 
schönen Location. 

Andreas Nieß

Wandergottesdienst nach Bissingen

Durch Wiese und Wald zum Gottesdienst
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Am Wochenende vom 21.07 - 23.07.2023 
waren die Dettinger, Hausener und Bis-
singer Konfis im Konfi-Camp auf der 
Nordalb bei Deggingen. An diesem 
Camp nahmen etwa 300 Konfis aus dem 
Dekanat Heidenheim teil. Zusammen 
hatten wir viel Spaß: am Freitag starte-
ten wir mit einem coolen Stationenspiel, 
bei dem unter anderem Gummistiefel-
weitwurf, Schätzfragen, Papierkugeln-
Versenken und viele weitere Aufgaben 
gelöst werden mussten. Es gab jeden Tag 
Gottesdienste, bei denen wir sehr viel 
Spaß hatten und viel gesungen wurde. 
Das Thema war Mose. Als Special Guest 
besuchte uns am Samstag der Musiker 

Sam Samba. An diesem Tag standen 
auch Workshops zu den Themen Hobby, 
Lifestyle und Technik an. Als Highlight 
des Samstags fand das Indiacaturnier 
des Kirchenbezirks satt, bei dem wir den 
3. und 13. Platz belegten. Jeden Abend 
ließen wir mit Gesellschaftsspielen aus-
klingen. Am Sonntag gab es nach dem 
Frühstück noch Talkrunden, bei denen 
wir über Jesus und Gott sprachen. Am 
Ende des Camps stand der Abschluss-
gottesdienst, im Anschluss wurden noch 
fotografiert. Die Bilder sind auf der EJW-
HDH Webseite online eingestellt. 

Lena Häberle

Rückblick

Konfi-Camp auf der Nordalb

Spiel, Spaß und Talkrunden über Gott und Jesus
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 Im Blick

aus Dettingen:
Nico Dürr

Colin Göhringer
Lea Hable

Lena Häberle
Lilly Hartmann

Lea König
Zoe König

Florian Strauß
Leo Späth
Luca Zeiss

aus Bissingen:
Julia Bosch

aus Hausen:
Martin Thumm

Die neuen Konfirmanden

Wie für jeden Konfirmandenjahrgang suchen wir auch für die neuen Konfirmanden 
Gebetspaten, die in erster Linie für einen Konfirmanden/eine Konfirmandin beten.
Natürlich kann der Kontakt auch ganz individuell intensiviert werden.
Bei Interesse können Sie sich an das Gemeindebüro, Tel. 2717, oder an Claudia 
Hirschle, Tel. 41109, wenden.

von vorne und links: Julia Bosch, Lena Häberle, Lea 
König, Colin Göhringer, Leo Späth, Pfr. Hillebrand, Nico 
Dürr, Martin Thumm, Lilly Hartmann, Zoe König, 
Florian Strauß, Luca Zeiss, Lea Hable

Geschicklichkeit war 
gefragt beim Schub-
karrenrennen des 
Stationslaufs.
Konfi-Teamer und 
Konfis meistern die 
Aufgabe gemeinsam.
Gummistiefel-Weit-
wurf, Schätzfragen, 
Papierkugeln-Ver-
senken und anderes 
waren weitere Auf-
gaben.
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Im sehr gut besuchten Festgottesdienst 
unterm neuen Kirchendach am 16. Juli  in 
der schön geschmückten Kirche  ging 
Pfarrer Hillebrand  nach einem passen-
den Anspiel bei seiner Predigt auf die 
Fülle ein, mit der uns Gott versorgt. So 
sei Gottesdienstzeit nicht verlorene Zeit, 
sondern ein Schatz für unser Leben. 
Auch wenn die Menschen Gott in der 
Natur oder an anderer Stelle suchten 
und fänden, seien doch Kirchengebäude 
besondere Orte der Einkehr und der Be-
sinnung, in denen wir Gott begegnen 
könnten. Dazu trage auch die Architek-
tur bei, in der an vielen Stellen das Kreuz 
als Zeichen erkennbar sei.

Musikalisch trugen der Herzchor  unter 
Anja Schumacher und die Band zum Lob 
Gottes bei.
In seinem Grußwort nach dem Gottes-
dienst bezeichnete Dekan Gerd Häußler 
das hellglänzende neue Turmdach als 
leuchtendes Himmelszeichen, das er 
schon von Mergelstetten her kommend 
im Sonnenlicht strahlen gesehen hatte. 
Er appellierte an die bürgerlichen Ge-

meinden, mit dazu beizutragen, dass 
solche ortsbildprägenden Gebäude er-
halten werden könnten angesichts der 
nachlassenden Finanzkraft der Kirchen.
Diese erwähnte auch der Leiter der 
kirchlichen Verwaltungsstelle in Hei-
denheim,  Joachim Richter. Er beglück-
wünschte die Dettinger zu ihrer mutigen 
Entscheidung, die Kirchensanierung 
zum richtigen Zeitpunkt begonnen zu 
haben, auch wenn die Finanzierung 
durch die ungeplanten Maßnahmen 
schwieriger werde. 

Ein Hinweis von Pfarrer Hillebrand auf 
das neu angebrachte Spendenbarome-

ter am Fuß des Kirchbergs 
sollte zum weiteren Spen-
den aufrufen. Die sich an-
schließende Schecküber -
gabe über 2.500 € durch 
Thomas Trautwein von der 
Bürgerstiftung der Kreiss-
parkasse Heidenheim wur-
de mit großem Applaus 
bedacht. 

Rückblick

Zum Beinahe-Abschluss der Kirchensanierung

Festgottesdienst unter dem neuen Kirchendach
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Ortsvorsteherin Anette Lindenmaier 
lobte das große Engagement von Herrn 
Hillebrand und dem Kirchengemeinde-
rat für den Erhalt der Kirche und machte 
sich Gedanken darüber, was dieses Ge-
bäude wohl alles schon erlebt habe.

In seinem Baubericht ließ Bauingenieur 
Uli Kiener die Sanierung Revue passie-
ren und dankte allen Handwerkern und 
den Verantwortlichen der Kirchenge-
meinde für die fruchtbare Zusammenar-
beit.

Diesen Dank sprach im Namen aller be-
teiligten Handwerker auch Flaschner-
meister Bernd Kramer aus. Bei dieser 
Gelegenheit stellte er auch die Frage in 
den Raum, wo der Schutz des Menschen 
bliebe, wenn aufgrund von Denkmal- 
und Naturschutz Handwerker unter ex-
tremen Wetterbedingungen in luftiger 
Höhe ihre Arbeiten verrichten müssten. 
Nach dem Gottesdienst stellte er an ei-
nem Stand die aufwendige Bearbeitung 
von Kupferblech vor – alles von Hand mit 
wenig Werkzeug. (Bild rechts)

Die Gottesdienstbesucher konnten an-
schließend unters Kirchendach steigen 
zur Besichtigung der signierten Biber-
schwänze der Dachplattenpaten oder 
um sich von den Fachleuten die vorge-
nommenen Sanierungsmaßnahmen er-

klären zu lassen. Viele der 
einzelnen Schritte waren fo-
tografisch dokumentiert wor-
den – Leporellos mit den 
Bildern können nach wie vor 
erworben werden.

Beim gemeinsamen Mit-
tagessen klang das Fest zum 
Beinahe-Abschluss der Sanie-
rung bei angenehmem Som-
merwetter aus. Wenn dann 
im August die Flaschnerarbei-
ten abgeschlossen sein wer-

den und das Gerüst abgebaut sein wird, 
kann die Dettinger Kirche weithin sicht-
bar ins Land leuchten und Menschen 
zum Glauben einladen.

Hannelore Staudinger

Rückblick

von links:Pfarrer Christoph Hillebrand, Vorsitzende Hannelore 
Staudinger,  Bauingenieur Uli Kiener, Martin Stahl (Holzbau), 
Bernd Kramer (Flaschner), David Thieringer (Malerarbeiten)

Alle Bilder: Klaus-Dieter Kirschner
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Rückblick

Am 16. Mai 2023 fand in Bissingen o. L. 
der Spendenlauf statt. Viele Kinder be-
teiligten sich an dieser Attraktion. 

Die Laufstrecke war 500m lang. Für jede 
Runde bekam man ein Bändchen an den 
Arm. Man hatte eine Stunde Zeit. Vor 
dem Spendenlauf mussten die Kinder 

Sponsoren sammeln. Für jede Runde, 
die das Kind lief, musste der Sponsor 2€ 
zahlen. 

Wir nahmen 1375,50€ für 
Italo ein.

Italo schrieb uns sogar einen 
Brief. Für das Geld darf Italo 
für ein paar Jahre in die 
Schule gehen in Peru. Nach 
dem Spendenlauf gab es Ver-
sorgung für alle. 

Paulina Bosch und 
Mia Schramek 

Spendenlauf  in Bissingen

Erfolgreich gelaufen für Italo in Peru

Das Kinderwerk Lima 
ist eine christliche 
Hilfsorganisation, die 
Kindern aus benach-
teiligten Verhältnis-
sen in Süd amerika 
und Afrika „Chancen 

fürs Le-
ben“ er-
öffnet.

Wir liefen für ein Patenkind namens Italo.
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Auch in diesem Jahr fand der Kate-
chimusgottesdienst in bewährter 
Weise als Stationengottesdienst 
statt. Diese waren ideenreich und 
vielschichtig vom Konfiteam und 
den Konfirmanden vorbereitet wor-
den. Alle, Konfirmanden und Got-
tesdienstbesucher setzten sich so 
intensiv mit den wichtigsten Glau-
bensinhalten auseinander.

Im Bild die Konfirmanden und die 
Teamer bei der Vorbereitung. 

Dorffest-Gottesdienste in Hausen und Bissingen

Gute Worte, Musik und Sonnenschein 

Katechismusgottesdienst für Dettingen und Bissingen-Hausen

Die Stationen waren prima und gut vorbereitet

          Die B́ Singers in Aktion beim Gottesdienst

in Bissingen:

in Hausen:
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Bei der Benefizveranstaltung am 29.04.2023 zu Gunsten der Peterskirche kamen fast 
5.000 € zusammen. 
Durch die unterhaltsamen Versteigerungen mit den beiden Auktionatoren Christian 
Ostertag und Gustl Zimmermann  fanden viele Sachspenden und Dienstleistungen 

einen Käufer. So mancher 
bedauerte, nicht dabei ge-
wesen zu sein. 
Deshalb planen wir für 
die Zukunft, diese Veran-
staltung zu wiederholen.

Rückblick

Spendengala mit Versteigerung

Unterhaltsam, erfolgreich , wiederholungsverdächtig

Eine Führung durchs Ulmer 
Münster war begeistert erstei-
gert worden.
Im Bild die Gruppe bei ihrem 
Ausflug am 22. Mai.

Spendenbarometer

Ein informatives Kunstobjekt
Der gebürtige Dettinger Metall-
baumeister Andreas Nannt 
(Nannt Metallbau, Giengen) fer-
tigte ein kunstvolles Spendenba-
rometer, das seinen Platz vor dem 
Kriegerdenkmal fand. Die Silhou-
ette der Peterskirche ist in Edel-
stahl ausgeführt, als Zeichen für 
die Fassadenarbeiten, die die Kir-
che zum Glänzen bringen. Hinter-
legt mit rostigem Stahl - ein 
Zeichen für die doch alte Bausub-
stanz der Kirche und als Hinweis 
darauf, dass auch im Innenraum 
mittelfristig  Sanierungsarbeiten 
anstehen.

Bitte helfen Sie durch Ihre Spende mit, dass die noch verdeckten Zahlen 
in 20.000er-Schritten möglichst schnell sichtbar werden!
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Fundraisingpreis 2023 der Landeskirche

Mit dem Modebasar aufs Siegertreppchen
Mit der Veranstaltung "Second-Hand-
Damenmodebasar mit ganz besonde-
rem Catwalk" im Mai 2022 bewarb sich 
die Kirchengemeinde Dettingen zu Jah-
resbeginn um den 7. Fundraising preis 
der Landeskirche. 

Wir freuen uns sehr, dass wir einen der 
fünf Geldpreise in der Kategorie "Ein-
zelmaßnahme" bekommen haben! 

In seiner Laudatio sagte Oberkirchenrat 
Dr. Jörg Antoine:
"Menschen engagieren sich, wenn man 
ihnen anbietet, sich mit ihren spezifi-
schen Möglichkeiten einzubringen. So 
dachten sich die Verantwortlichen in 
Dettingen am Albuch bei Heidenheim. 
Und deshalb erdachten sie zugunsten 
der Kirchensanierung einen „Second-
Hand-Damenmode-Basar“ und mehrere 

Möglichkeiten, mitzuwirken: Menschen 
konnten Kleider spenden, konnten als 
Topmodels beim Catwalk laufen, konn-
ten durch den Kleiderkauf etwas Gutes 
tun, konnten Kuchen spenden oder bei 
der Bewirtung, bei der Vorbereitung, der 
Gestaltung und beim Verkauf helfen. 

Es waren vor allem drei Aspekte, welche 
die Jury bewogen haben, diese Aktion 
auszuzeichnen: das breite Beteiligungs-
angebot, die Originalität und die Erfor-
dernis, sich sichtbar zur Peterskirche zu 
bekennen. 

Der Gewinn betrug 1.106 Euro. Die nicht 
verkauften Kleider gingen an die Ukrai-
nehilfe und nach Bethel. 

Ich gratuliere zum 5. Preis, der mit 200 
Euro dotiert ist!"

Bei der Preisverleihung 
in Stuttgart von links 
nach rechts:

Oberkirchenrat Dr. 
Jörg Antoine, Pfarrer 
Christoph Hillebrand, 
Vorsitzende Hannelore 
Staudinger, Frank 
Zeithammer, Ge-
schäftsführer der Ev. 
Medienhaus GmbH 
und des Ev. Gemeinde-
blatts

Das Preisgeld stiftete 
die Ev. Medienhaus 
GmbH.

Bild: elk-wue.de
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Fundraising: Neue Ideen und Aktionen

Lasst euch begeistern, kommt, macht mit!
Weinabend im September

kommen - probieren - genießen

Stand am Kirchweihmarkt

kommen- schauen - kaufen

Lust auf einen geselligen 
Abend im Herbst? 

Dann sei dabei beim Wein-
abend und bringe deine Be-
kannten mit. Freue dich 
darauf, in gemütlicher Runde 
zusammen zu sitzen bei Mu-
sik, einem guten Glas Wein 
und Leckerem aus der Küche. 
Wenn ein Wein besonders gut 
gefällt, kann man gerne noch 
Nachschub für spätere Aben-
de mit nach Hause nehmen. 

Für den sicheren Nachhause-
weg  gibt es einen Fahrdienst. 
Dann bitte rechtzeitig mel-
den.

Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich!

Auch in diesem Jahr sind wir mit einem 
Stand auf dem Markt vertreten und 

bieten wieder Altbewährtes an: 
gebrannte Walnüsse, Hutzelbrot, ver-
schiedene Marmeladen, selbst gestrickte 
Socken,... 
Sie dürfen aber auch mit Neuem und 
Originellen rechnen: 

kleine Leporellos zum Kirchenbau, Det-
tinger Dachplatten (Gebäck), selbstge-
machte Nudeln und eine

 Patenschaftsaktion für den Turmhelm:

Der Turmhelm bekam eine neue Holz-
verschalung und Kupferverkleidung für 
ca.150.000€ .
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"Du sollst nicht.......!!",
und doch tun wir es. Sünden gehören zu 
unserem Alltag wie die Suppe und das 
Brot, oder wie Pfefferle sagt: „ Jeder der 
ehrlich isch, muaß zugäbba dass er au 
liagt…“. 
Umgetrieben von der Sorge beim jüngs-
ten Gericht durchzufallen sinnieren die 

Beiden auf einem Bänkle über die klei-
nen und die großen Sünden des Lebens, 
über solche die keine sind und über die, 
über die man am besten gar nicht 
spricht.
Sie tun dies wie gewohnt broit schwä-
bisch, hintersinnig, augenzwinkernd 
derb und immer mit viel Humor.

Am 27.01.2024 in der Dettinger Lindenhalle mit "Auf am Sündabänkle"

Sie brauchen eine Idee für ein Weihnachtsgeschenk? Sichern Sie sich Karten im 
Vorverkauf ab Dezember. Erhältlich im Gemeindebüro, Tel. 2717.

Theaterabend mit Pfefferle

kommen - sich amüsieren - lachen

Sie können bei der Fi-
nanzierung mithel-
fen, indem Sie ein 
kleines Stück Turm-
helm kaufen - in Form 
von Mosaiksteinen. 
Mit diesen bunten 
Steinchen gestalten 
wir mit Ihrer Hilfe 
einen großen, strah-
lenden und bunten 
Turmhelm. Am 
Markttag können Sie 
schöne Steine am 
Stand aussuchen, be-

zahlen und direkt aufkleben. So 
strahlt der große Helm am 
Turm mit dem kleinen 
Turmhelm en miniature um 
die Wette! 

Toll, wenn viele kommen, 
kaufen und kleben!

Wir sind am Markttag auf jede Unter-
stützung angewiesen. Wir freuen uns, 
wenn Sie etwas zum Verkauf beisteuern 
oder am Markttag helfen können. Bitte 

bei  Liselene Bosch 
oder  Hannelore Stau-

dinger melden.
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Gemeinschaft, 
Geselligkeit, Ge-
sang, Gelächter, 
Genuss  - all das 

kommt nicht zu kurz bei 
unseren nächsten Nachmittagen. Freut 

euch auf abwechslungsreiche, inter-
essante und originelle Themen!  

12. September: 
Erlebnis Albschäferweg mit Hans 
Heyer und den Albkosaken

10. Oktober: 
Reise in ein fernes, unbekanntes Land – 
mit Silvia Jooß nach Kolumbien

14. November: 
Geheimnisse aus der Weihnachtsbäcke-

rei. Springerle – ganz einfach oder ganz 
schön schwer? Mit Liselene Bosch und 
Rose Schumacher

5. Dezember: 
Ich steh an deiner 
Krippen hier,... 
Weihnachtsspezial 
mit dem Krippen-
schnitzer Anton Hu-
ber aus Burgau

Lasst euch einladen. 
Wir freuen uns auf euch!

Euer Treffpunkt G-Team
Liselene Bosch, Hans Eugen Häcker, 
Christoph Hillebrand

Einladung zum Adonia-Konzert im November

Musical "Hiob" - mitreißend und tiefgründig

Treffpunkt G- Programm für die zweite Jahreshälfte

Rundum ein Gewinn!

Die story von Hiob - neu und aktuell umgesetzt:: 
Obdachlos, krank, von der Frau verlassen, so sitzt 
er allein auf einer Bank. Wie konnte das passie-
ren? Warum lässt Gott das zu?
Das ist das Thema des mitreißenden Musicals zur 
Frage aller Fragen. Erschreckend ermutigend!

Jugendliche - hochmotiviert - studieren zu Hause 
und in workcamps  das 90-minütige Programm 
des Musicals ein. Und dann geht es auf Tournee - 
die Bühne wird gerockt!

Dettingen ist Teil der Tournee!

Samstag, 4. November  - -  - 18.30 Uhr 
 Lindenhalle Dettingen   - -  - Eintritt frei!  

die Vision: 
begeistern und Hoffnung verbreiten
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Adventsweg 2023

Der  Advent leuchtet schon  ein wenig!

Weihnachten im Schuhkarton

Liebe lässt sich einpacken
Im letzten Jahr wurden in Deutschland 
252.070 Schuhkartons gepackt.

Gehören Sie in die-
sem Jahr doch 
auch zu denen, die 
mit einem gepack-
ten Päckchen ei-
nem Kind in Armut 
einen Glücksmo-
ment bescheren.

Wir werden Sie über den Albboten 
rechtzeitig darüber informieren, wo un-
sere Sammelstelle sein wird. 

Abgabewoche für die Päckchen:
06.-13. November

Wer übernimmt die 
Dettinger Annahmestelle?

Wir suchen für die Dettinger 
Annahmestelle ein neues Zu-
hause!
Machen doch Sie diese wun-
derbare weltweite Weih-
nachtsaktion zu Ihrer 
Herzenssache und überneh-
men Sie die Aufgabe, für die 
Aktion zu werben, die Schuh-
kartons zu sammeln und an 
eine Zentralstelle weiter zu leiten.

Bitte melden Sie sich bei Interesse im 
Gemeindebüro! (Tel. 2717)

Auch in diesem Jahr wollen wir uns wie-
der gemeinsam auf den Weg machen: 
Jeden Abend im Dezember 2023 soll es 
zu einem Adventsfenster in Dettingen 
gehen, um uns auf Weihnachten einzu-
stimmen, um uns zu begegnen, zu Be-
sinnung und Austausch. 
So soll es wieder einen Adventsweg in 
Dettingen geben, zu dem Jung und Alt 
eingeladen sind zu kommen und mitzu-
machen. 
Das Adventswegteam setzt sich in die-
sem Jahr neu zusammen aus Ramona 
Klawonn, Ruth Reinhardt, Jutta Riß-
mann sowie Anja und Rose Schumacher. 
Sie werden sich in den nächsten Wochen 
Gedanken zur genauen Ausführung des 

Adventswegs 2023 
machen und freuen 
sich natürlich auch 
über Anregungen 
dazu! 
Näheres ist dann 
im Herbst im Alb-
boten zu lesen. Wir freuen uns schon 
heute auf den Adventsweg 2023 in Det-
tingen, auf schöne Begegnungen, gute 
Impulse und feierliches Einstimmen auf 
Weihnachten. 
Alle Dettinger sind herzlich eingeladen 
am Adventsweg 2023 teilzunehmen und 
mitzumachen! 
Kontakt über das evangelische Pfarramt 
Dettingen (Tel.  2717) 



Reformationstag 31.10.2023
Kidsparty in Dettingenim  Gemeindehaus

Näheres über den Albboten

Martinsumzug der 
Bissinger Grundschule, 

anschließend 
Martinsspiel 

10.11.2023
18.00 Uhr

Martinskirche 
Bissingen

mit der Bissinger 
Jungschar

Dettinger Bibeltage
20.-23.11.2023

mit Christoph Maier
von den Apis

Bitte Albboten beachten!ökumenischer

Adventsweg

in Bissingen

1. Advent, 03.12.2023

14 Uhr
Gemeinsame Nachmittage

 in Bissingen
20.09.2023, ev. Gemeindehaus

18.10.2023, kath. Gemeindehaus
15.11.2023, ev. Gemeindehaus

06.12.2023, kath. Gemeindehaus

Programm: Bitte Buigenrundschau beachten!

Anmeldung bis 15.08. bei Anna Heußler, Flyer mit den 
Anmeldeinfos in der Kirche und im Gemeindebüro



Reformationstag 31.10.2023
Kidsparty in Dettingenim  Gemeindehaus

Näheres über den Albboten

Gemeinsame Nachmittage
 in Bissingen

20.09.2023, ev. Gemeindehaus
18.10.2023, kath. Gemeindehaus

15.11.2023, ev. Gemeindehaus
06.12.2023, kath. Gemeindehaus

Programm: Bitte Buigenrundschau beachten!

Frauengesprächskreis13.09.2023:Sommernachlese11.10.2023:Bibelteilen08.11.2023:Sterne basteln06.12.2023:Adventsvormittag
Wir treffen uns jeweils um 09.00 Uhr im Gemeindehaus 

in Dettingen

         Adventssingen 

       bei älteren  Gemeindegliedern 

vor dem 1. Advent (Samstag,2.12.)

     Wie in den vergangenen 

     Jahren bringen wir Ihnen

     einen Adventsgruß ins 

     Haus.  Die mitwirkenden 

....Kinder freuen sich schon darauf 

Hubertusmesse
Sonntag, 05.11.2023,

17.00 Uhr
Peterskirche Dettingen

mit der 
Kreisjägervereinigung Heidenheim

Tauferinnerungsgottesdienst

Peterskirche Dettingen

Für alle Kinder, die 2013 getauft wurden. 

In diesem Jahr auch für diejenigen, die 

2010-2012 getauft wurden, da während Co-

rona keine Tauferinnerungen waren.

17.09.2023
10.00 Uhr

Termine Bus Café 300 

16.08.Kaffeenachmittag
02.09. Sommer-Grillabend
27.09. Kaffeenachmittag

jeweils auf dem Lindenplatz
22.11. "Bus"- und Bettag

am Kirchberg
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Opfer und Spenden

Opfer und Spenden (Dettingen)
Opfer
05.03.2023 Kirchenmusik 112,10 €
19.03.2023 Studienhilfe 114,50 €
26.03.2023 Peterskirche 81,00 €

02.04.2023 Gemeindebrief 103,90 €
06.04.2023 Konfirmandenarbeit 79,50 €
07.04.2023 Hoffnung für Osteuropa 233,40 €
09.04.2023 Kinderkirche 183,50 €
16.04.2023 Jungschararbeit 55,00 €
23.04.2023 Weltmissionsprojekt der  Kirchengemeinde 40,86 €
30.04.2023 Besondere gesamtkirchliche Aufgaben 124,00 €

07.05.2023 Gemeindehaus 104,27 €
14.05.2023 Jugendarbeit 304,92 €
21.05.2023 Besuchsdienst 91,00 €
28.05.2023 Aktuelle Notstände 215,00 €

04.06.2023 Peterskirche 333,43 €

02.07.2023 Posaunenchor 415,30 €
09.07.2023 Gemeindearbeit 192,80 €
16.07.2023 Peterskirche                  835,80 €

Spenden

März 2023
Kirchensanierung 1650,00 €
Gemeindearbeit 100,00 €

April 2023
Kirchensanierung 6220,00 €
Gemeindearbeit 100,00 €
Besuchsdienst 100,00 €

Mai 2023
Kirchensanierung 9091,12 €
(incl.Spendengala)
Gemeindearbeit 235,00 €
Gemeindehaus 74,50 €

Juni 2023
Kirchensanierung 1170,00 €
Gemeindearbeit 150,00 €

Juli 2023
Gemeindearbeit 200,00 €
Kirchensanierung 389,00 €
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Opfer und Spenden

Besondere Aktionen und Veranstaltungen:
Weltgebetstag der Frauen, für Frauenprojekte 293,50 €
Friedhof Frühjahr 2023, für die Gemeindearbeit 275,60 €
Missionsabend Fam. Mischnik, für Diguna 473,78 €
für die Kirchensanierung:
Spendengala (inkl. Nachverkauf) 4970 €
Gartenflohmarkt to go  521 €
Kirschenverkauf 299 €
Einweihungsfest (Einnahmen) 1865 €

Opfer und Spenden (Bissingen-Hausen)

Spenden

März 2023
Margaretenkirche 50,00 €

Mai 2023
Jugendarbeit 100,00 €
Margaretenkirche 200,00 €

12.03.2023 Martinskirche 199,20 € Bissingen
26.03.2023 Gemeindebrief 91,00 € Hausen

07.04.2023 Hoffnung für Osteuropa 126,70 € Bissingen
09.04.2023 Freizeitheim 130,02 € Hausen
10.04.2023 Kinderkirche 122,60 € Bissingen
30.04.2023 Besondere gesamtkirchliche Aufgaben 55,00 € Hausen

14.05.2023 Margaretenkirche 87,00 € Hausen
28.05.2023 Aktuelle Notstände weltweit 140,70 € Bissingen

11.06.2023 Martinskirche 76,22 € Bissingen
18.06.2023 Gemeindearbeit 234,30 € Bissingen
25.06.2023 Posaunenchor 310,65 € Hausen

09.07.2023 Mission 285,86 € Hausen

Juni 2023
Wandergottesdienst 100,00 €

Besondere Aktionen und Veranstaltungen
Weltgebetstag der Frauen für Frauenprojekte  250,00 €
Spendenlauf der Jungschar für Kinderwerk Lima 1379,00 €
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Freud und Leid

  Taufen

Wir bitten für die Eltern, die Paten und für diese Getauften, dass sie sich ihrer Taufe erfreuen 
mögen

Freud und Leid in Dettingen

Bestattungen

Leben wir, so leben wir dem HERRN, sterben wir, so sterben wir dem HERRN; darum wir leben 
oder sterben, so sind wir des HERRN

Trauungen

Nehmet einander an, wie Christus euch angenommen hat, zu Gottes Lob

Freud und Leid in Dettingen



31

Fortsetzung Termine
04.11. 18.30 Uhr Adonia-Konzert in der Lindenhalle Dettingen
05.11. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag in Hausen, Pfr. Hillebrand
05.11. 17.00 Uhr Hubertus-Messe in Dettingen, Pfr. Hillebrand
08.11. 09.00 Uhr Frauengesprächskreis, Gemeindehaus Dettingen
10.11. 18.00 Uhr? Martinsfest Bissingen
12.11. 10.45 Uhr Gottesdienst in Bissingen
14.11. 14.30 Uhr Treffpunkt G, Gemeindehaus Dettingen
15.11. 14.00 Uhr Gemeinsamer Nachmittag in Bissingen, ev. Gemeindehaus
19.11. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag in Dettingen, Pfr. Hillebrand

10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Volkstrauertag in Bissingen
20.-23.11. Bibelwoche in Dettingen, Mittwoch Gottesdienst zum

Buß - und Bettag, mit dem Bus Café 300
26.11. 09.30 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Dettingen, Pfr. Hillebrand
26.11. 10.45 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Hausen, Pfr. Hillebrand
03.12. 09.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent in Dettingen, Pfr. Hillebrand
05.12. 14.30 Uhr Treffpunkt G, Gemeindehaus Dettingen
06.12. 14.00 Uhr Gemeinsamer Nachmittag in Bissingen, kath. Gemeindehaus

Freud und Leid in Bissingen-Hausen

  Taufen

Wir bitten für die Eltern, die Paten und für diese Getauften, dass sie sich ihrer Taufe erfreuen 
mögen

Freud und Leid

Bestattungen

Leben wir, so leben wir dem HERRN, sterben wir, so sterben wir dem HERRN; darum wir leben 
oder sterben, so sind wir des HERRN
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Termine im Überblick (Änderungen vorbehalten)

13.08. 10.45 Uhr Gottesdienst in Bissingen, Diakon Ulrich Abele
16.08. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag  mit dem Bus Café 300
20.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in Dettingen, Prädikant Christian Zimmermann
27.08. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Dettingen,  

Aussendung der KiBiWo-Mitarbeiter, Pfr. Hillebrand
10.45 Uhr Gottesdienst in Hausen, mit Taufe , 

Pfr. Hillebrand
02.09. Sommer-Grillabend mit dem Bus Café 300
03.09. 09.30 Uhr Gottesdienst in Dettingen, mit Taufe,  Pfr. Hillebrand
09.09. 18.00 Uhr Weinabend im Vereinsraum der Lindenhalle
10.09. 10.45 Uhr Gottesdienst in Bissingen, Pfr. Hillebrand
12.09. 14.30 Uhr Treffpunkt G, Gemeindehaus Dettingen
13.09. 09.00 Uhr Frauengesprächskreis, Gemeindehaus Dettingen
15.09. 15.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in Bissingen, kath. Kirche
16.09. 08.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in Dettingen
17.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauferinnerung in Dettingen, 

Pfr. Hillebrand
18.00 Uhr „meet me“ Jugendgottesdienst in Heldenfingen

20.09. 14.00 Uhr Gemeinsamer Nachmittag in Bissingen, ev. Gemeindehaus
24.09. 09.30 Uhr Erntedankfest in Dettingen, Pfr. Hillebrand

10.45 Uhr Erntedankfest in Hausen, Pfr. Hillebrand
27.09. Kaffeenachmittag mit dem Bus Café 300
01.10. Mitarbeiterwandertag
08.10. 10.45 Uhr Erntedankfest in Bissingen 

19.00 Uhr Konzert der Chorgemeinschaft in der Peterskirche
10.10. 14.30 Uhr Treffpunkt G, Gemeindehaus Dettingen
11.10. 09.00 Uhr Frauengesprächskreis, Gemeindehaus Dettingen
15.10. 09.30 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih in Dettingen, Pfr. Hillebrand
18.10. 14.00 Uhr Gemeinsamer Nachmittag in Bissingen, kath. Gemeindehaus
22.10. 10.00 Uhr Gottesdienst in Bissingen, Pfr. Hillebrand, 

anschließend Gemeindeversammlung
29.10. 09.30 Uhr Gottesdienst in Dettingen, Pfr. Hillebrand, 

anschließend Gemeindeversammlung
31.10. Kidsparty, Gemeindehaus Dettingen
04.11. Trauung in Dettingen,

Gemeinschaftspastor Frank Claus

Fortsetzung siehe vorherige Seite

Im Überblick


